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FGA - Fachgrupppe Ausbildung
Jährlich organisiert Jungwacht Blauring Kanton Zug 
eine Vielzahl von Verbands- und J+S Kursen. Neu war, 
dass wir den Schar- und Lagerleiterkurs nicht mehr 
mitorganisierten. Wir fokussierten uns auf unsere Ausbil-
dungen und konnten diese mit genügend Kurskader 
ausstatten. 

Grundkurs Frühling 2013
Mit 35 Teilnehmenden war der GK auf den Eggbergen 
oberhalb Flüelen sozusagen ausgebucht.

Gruppenleiterkurs Frühling 2013
Unter dem Motto „Expedition Muunbuuts“ fanden sich 
28 Teilnehmende auf dem Stoos ob Schwyz ein. Nach 
einer lehrreichen Woche konnten wir neu ausgebildete 
J+S Leitende ins Geschehen zurücklassen.

Modulfortbildung Coach
Unsere Coach‘s wurden im Herbst fortgebildet, damit 
alle wieder über eine gültige Coach Anerkennung ver-
fügen. Zurzeit sind dies sieben Stück die für eine 
optimale Scharbetreung für die Sommerlager sorgen.

Modulfortbildung Pioniertechnik
Aufgrund von Teilnehmermangel wurde das geplante 
Pioniertechnikmodul leider abgesagt. 

Gregi Imholz (Kalei) absolvierte das Modul Kursleiter in 
Magglingen. Er ist nun befugt Hauptleitungen von J+S 
Kursen zu übernehmen.

Christian von Dach (Kalei) sowie Cinzia Saurenmann 
(Fachgruppe Ausbildung) haben das Zertifikat SVEB 
Stufe 1 erlangt. Dieses Modulzertifikat wird vom Schwei-
zerischen Verband für Weiterbildung SVEB (Träger-
schaft) und der Kommission für Qualitätssischerung QSK 
als Teilabschluss für den Eidg. Fachausweis Ausbilderin / 
Ausbilder anerkannt.

Bilanz per 31.12.2013
Aktiva

Raiffeisen Steinhausen,
Kto.1
Raiffeisen Steinhausen,
Kto.2
Raiffeisen Steinhausen,
Kto.3
Raiffeisen Steinhausen,
Kto.4
Raiffeisen Steinhausen,
Kto.5
Debitoren
Tranistorische Aktiven

Totalsumme Aktiva

Passiva

Kreditoren
Rückstellungen 
KTT/ Parasit

Rückstellungen Krisen

Rückstellungen 
Diverse

Vereinskaptial

Jahresgewinn

Totalsumme Passiva

Die Jahresrechnung 2013 wurde durch die beiden Ver-
einsrevisoren geprüft und wird der GV vom 04.04.2014 
zur Genehmigung vorgelegt.

Arbeitsstelle
Judith Marty hat per 31. Mai die Arbeitsstelle verlassen. 
Nach einer Überarbeitung der Aufträge und des Pflich-
tenheftes konnte wir diese Vakanz per 1. September 
mit Karin Huwyler wieder besetzen. Als ehemalige Lei-
terin, Kursleiterin und aktive J+S Coach bei Jungwacht 
Blauring, freuen wir uns auf eine gute gemeinsame 
Zukunft.
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KTT UFLA
Vom Donnerstag, 9. bis Samstag, 11. Mai haben sich 
die Scharen von Jungwacht Blauring Kanton Zug in der 
Region Niederwil / Frauental getroffen um das kanto-
nale Auffahrtslager zu erleben. 

Der zweimastige Sarasani auf dem Hauptplatz ob 
Niederwil, war ein Blickfang und zog die verschiedenen 
Scharen von Jungwacht Blauring Kanton Zug von den 
umliegenden Lagerplätzen an. 

Rund 480 Teilnehmer versuchten am Donnerstag-
nachmittag den wütenden Waldgeist Waldi zufrieden 
zu stellen. Der Waldmensch verlangte von uns einen 
grossen Batzen Geld, damit wir in seinem Wald sein 
durften. Um zu diesem Geld zu kommen, gab es ein 
lebensechtes Monopoly.  Leider begann es noch 
während dem Spiel zu regnen. Doch dies konnte unser 
Lagerleben nicht vermiesen. Anstatt eines gemeinsa-
men Frühstücks auf dem Hauptplatz gab es am Freitag 
via Lieferservice der Kantonsleitung das Frühstück auf 
den einzelnen Lagerplätzen der Scharen. Als sich ge-
gen Abend doch noch die Sonne blicken liess, kamen 
einige Teilnehmende unter dem Sarasani zusammen 
und haben am Lagerfeuer gemeinsam Lieder gesun-
gen und die tolle Stimmung genossen. 

Am Samstagmorgen entdeckten wir eine Botschaft 
von Waldi. Da diese in Waldschrift geschrieben war, 
mussten wir sie zuerst entziffern. Mittels eines Postenlaufs 
rund um den Hauptplatz konnten die Teilnehmenden 
nun die Waldschrift in deutsche Buchstaben überset-
zen, was aufgrund der vielen sportlichen Posten im 
Schlamm nicht ganz einfach war. Nach dem Knacken 
des Waldrätsels konnten wir den Waldi aus seinem 
Dickicht locken und ihn mit unserem Geld zufrieden-
stellen.

Bestandesmeldung
Per Ende Oktober 2013 zählen die Scharen von 
Jungwacht Blauring Kanton Zug ihre Mitglieder. 
Stolz können wir 826 Mitglieder vorweisen. 

Blauring Rotkreuz 	 64 Mädchen			 
			   29 Leiterinnen

Jungwacht Rotkreuz 	 41 Buben			 
			   23 Leiter

Blauring Hünenberg 	 90 Mädchen			 
			   30 Leiterinnen

Jubla Cham 		  33 Mädchen und 34 Buben 	
			   9 Leiterinnen 21 Leiter

Blauring Steinhausen 	 84 Mädchen			 
			   30 Leiterinnen

Jungwacht Steinhausen 	50 Buben			 
			   23 Leiter

Blauring St. Johannes 	 26 Mädchen			 
			   10 Leiterinnen

Jubla Neuheim 		  14 Mädchen und 10 Buben	
			   8 Leiterinnen 6 Leiter

Blauring Walchwil 	 29 Mädchen			 
			   12 Leiterinnen

Jubla Dietwil 		  32 Mädchen und 16 Buben	
			   9 Leiterinnen 9 Leiter

Jungwacht Sins 		 45 Buben			 
			   13 Leiter

Jubla Oberägeri 	 17 Mädchen und 5 Buben	
			   5 Leiterinnen 8 Leiter

Herzlichen Glückwunsch
Wir gratulieren der Jungwacht Rotkreuz zu ihrem 50 
jährigen Bestehen. Wir wünschen euch für die weiteren 
Jubla Jahren viel Spass. 

Jungwacht Rotkreuz 1963

7. Kaleihöck Funhöck
7. Jupro-Anlass 	
15.-16. Vorweekend Gruppenleiterkurs (GLK)
19. Kaleihöck

4. Generalversammlung (GV) in Rotkreuz
5. Jupro-Anlass  	
12.-19. Gruppenleiterkurs (GLK)
19.-26. Grundkurs (GK)
30. Kaleihöck

10. Zukunftskonferenz
11. Bundesversammlung (BV) in Luzern
17. Jupro Anlass 
21. Kaleihöck
				  
18. Kantonaler Dankesanlass
25. Kaleihöck

5.-19. Sommerlager (Sola)

1. Rütli-Feier
20. Kaleihöck
30.-31. Lieder- und Kulturfest in Giswil OW

6.-7. Pro-Kalei-Anlass
13. Jublatag
24. Kaleihöck

3.-5. Wahlmodul Berg
15. Kaleihöck
22. Kantonsforum (Kafo)
25.-27. Bundesversammlung (BV) in Zürich

5. Kaleihöck
8. Parasit

4. Kaleihöck
12. Weihnachtsessen mit GPK
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Kalei sagt Danke
Ein grosser Danke an alle Leiter, Scharleiter, Kursleiter, 
Köche, Juproleiter, Voila, Coaches, Präses, Bulei, 
Kirchengemeinden, u.v.m. für euren Einsatz und Unter-
stützung im vergangenen Jahr. 


